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11. Wahlperiode 

14. 04. 88 


Antrag 

der Fraktion DIE GRÜNEN 


Information über die Tätigkeit der Sicherheitsbehörden 


Der Bundestag wolle beschließen: 

Die Bundesregierung wird ersucht, 

1. den Deutschen Bundestag regelmäßig frühzeitig, umfassend 
und ungeschminkt über alle wichtigen Angelegenheiten der 
inneren Sicherheit der Bundesrepublik Deutschland, insbeson- 
dere über die zu deren Aufrechterhaltung ergriffenen oder 
vorgesehenen Maßnahmen, zu unterrichten; 

2. dem Innenausschuß des Deutschen Bundestages vierteljährlich 
einen - in der Regel mündüchen - Bericht über die Tätigkeit 
der wichtigsten Einrichtungen des Bundes zum Schutz der 
inneren Sicherheit, der Nachrichtendienste und des Bundes- 
kriminalamtes sowie ihre Zusammenarbeit mit den Ländern zu 
erstatten. 

Bonn, den 14. April 1988 

Dr. Lippelt (Hannover), Frau Schmidt-Bott, Frau Vennegerts und Fraktion 

Begründung 

Nicht erst im Verlauf des Jahres 1987 hat der Deutsche Bundestag 
von bestimmten Maßnahmen der Sicherheitsbehörden des Bun- 
des, deren rechtliche Zulässigkeit und/oder politische Opportuni- 
tät zumindest problematisch ist, erst aus der Presse erfahren: z. B. 
die sog. Araber-Datei GEAK des BGS/BKA, die Speicherung von 
Hinweisen auf HlV-Infizierte im INPOL-System, der Einsatz des 
umstrittenen Agenten Werner Mauss im Falle Hamadei/Cordes/ 

Schmidt, u. a. m. 

Der Antrag verfolgt daher das Ziel, durch Sicherstellung rechtzei- 
tiger und umfassender Informationen durch die Bundesregierung 
selbst die Mitglieder des Deutschen Bundestages besser als bisher 
in den Stand zu versetzen, ihre Kontrollaufgaben hinsichtlich 
einer möglicherweise bedenklichen Behördenpraxis zu erfüllen. 

Im übrigen sei darauf hingewiesen, daß der Antrag im Wortlaut 
einer Initiative der Fraktion der CDU/CSU vom 28. Februar 1975 
(Drucksache 7/3303 Nr. 5) entspricht. 
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